
 
 
 
 

 
 
Streaming von Ausschussitzungen           
 
 
Sachverhalt 
 
Durch Novellierung des Niedersächsischen Kommunalverfassungsrechtes im vergangenen Jahr hatte 
sich die Möglichkeit eröffnet, in veränderter Form Regelungen zu Ton- und Filmaufnahmen in der 
Hauptsatzung zu treffen. In diesem Rahmen wurde die Hauptsatzung der Stadt Norderney 
dahingehend angepasst, wonach Sitzungsübertragungen künftig möglich sind. 
 
Auf Antrag der Fraktion „Bündnis 90 Die Grünen“ hat die Verwaltung die rechtlichen und tatsächlichen 
Möglichkeiten eines Livestreams von öffentlichen Gremiensitzungen geprüft. 
 
Rechtlich eröffnet sich die grundsätzliche Möglichkeit der Übertragung der Sitzung aus § 64 Abs. 2 
des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes in Verbindung mit § 10 der Hauptsatzung der 
Stadt Norderney. Die Grenzen dieser Möglichkeit finden sich allerdings im Schutz der Mitwirkungs-
und auch Persönlichkeitsrechte der Gremienmitglieder. Aus diesem Grund kann jedes Mitglied der 
Aufnahme eines Redebeitrages in Bild und Ton widersprechen, ohne dies begründen zu müssen. 
 
Darüber hinaus muss gewährleistet sein, dass etwaige Aufnahmen nicht zu Störungen der Ordnung 
oder der Funktionalität des Gremiums führen oder dessen Mitglieder in ihrer Mandatsausübung 
hemmen. 
 
Die tatsächliche Möglichkeit eines Streamings von Ausschusssitzungen setzt das Vorhandensein 
von ausreichenden Kapazitäten voraus. Zum einen handelt es sich um technische Kapazitäten und 
zum anderen um finanzielle und personelle.  
Aufgrund wechselnder Sitzungsorte wurde durch die Verwaltung bei der Markterkundung die 
Anforderung einer möglichst mobilen technischen Anlage vordefiniert. Die übrigen technischen 
Grundvoraussetzungen sind in den meisten Sitzungsstandorten gegeben (beispielsweise permanente 
Internetverbindung). 
Mangels freier und audiotechnisch versierter Mitarbeiterkapazitäten im Bestand der Verwaltung und 
der Verteilung von Aufgaben der Sitzungsbewirtschaftung auf die verschiedenen zuständigen 
Fachbereiche, wurde ebenfalls darauf geachtet, dass die technischen Komponenten möglichst 
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einfach zu bedienen sind und autark agieren (beispielsweise ohne notwendige laufende 
Aussteuerung), um einen zusätzlichen Personaleinsatz zu vermeiden. 
 
Die Ermittlung geeigneter technischer Komponenten und entsprechender audiotechnischer 
Beratungspartner hat bereits aufgezeigt, dass der Markt unter den genannten Voraussetzungen sehr 
überschaubar ist.  
 
Stadt Norderney liegt ein Angebot vor, dass den genannten Anforderungen entspricht. Dieses 
Angebot umfasst die komplette technische Grundausstattung für ein entsprechendes Livestreaming.             
(mit Ausnahme eines notwendigen Laptops; ggf. aus Bestand). Die angebotenen Kosten der 
Anschaffung belaufen sich auf 17.971,02 Euro. 
 
Die vorgeschlagene Anlage befände sich in einem kompakten Koffer und würde komplett kabellos 
mittels Grenzflächenmikrofonen zur Abnahme des Tons bei den Gremienteilnehmern und eines 
zusätzlichen mobilen Handmikrofons für Einzelbeiträge und die Bürger-/Publikumsbeteiligung 
funktionieren. Ebenfalls wäre die Anlage fähig, das abgenommene Signal selbstständig und direkt zu 
übertragen. Funktionieren würde sie in jedem Raum der mindestens über eine Stromversorgung und 
ausreichende Internetverbindung (auch WLAN) verfügt. 
 
Weiteres technisches Personal wäre nicht zwingend notwendig. 
 
Das Hosting des Signals mittels Livestream über die anbietende Firma würde zusätzliche monatliche 
Kosten in Höhe von voraussichtlich 84,50 € (bis zu 100 Hörer; Preise gestaffelt nach Hörerzahl) 
verursachen.  
 
Eine testweise Zurverfügungstellung der Anlage ist gegen Entgelt grundsätzlich möglich.
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 Nein 
 Ja, mit       

 Gesamtkosten der Maßnahmen 
 (Beschaffungs-Herstellungskosten) 
 Euro 
 ca. 18.000 € 
 

  Jährliche  Folgekosten/ lasten 
  Einmalig 
 Euro 

zusätzlich ca. 1.000 €  

 Haushaltsmittel in ausreichender Höhe 
     vorhanden. 
 
Sichtvermerk FB IV: _______________ 

 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, öffentliche Gremiensitzungen zukünftig mittels eines Livestreams 
über die Website der Stadt Norderney einer erweiterten Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Sie wird 
ermächtigt, die hierfür notwendigen technischen Anlagen im dargestellten Umfang zu beschaffen. 
Nach Möglichkeit soll zunächst ein Testbetrieb ermöglicht werden, bevor die genannten Investitionen 
getätigt werden.  
 
 
 
Norderney, 27.10.17 Der Bürgermeister 

  
 
(Ulrichs) 

 


